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Herzlich Willkommen 
im Bio- und Nationalpark Refugium Schmilka 

Kontakt  
PR & Öffentlichkeitsarbeit 

     +49 (0) 35022 913 -2601 | -2602  
marketing@schmilka.de | pr@schmilka.de  

100% Bio – echt Schmilka! 
Das Erlebnis in der Sächsischen Schweiz zwischen Elbe und Felsen. Hier geht es dir gut. 

Beschaulich und romantisch kommt mitten im Nationalpark Sächsisch-Böhmische Schweiz der Ort Schmilka 

daher. Kleine Fachwerkhäuschen drängen sich den Mühlberg hinauf, am Ufer der Elbe reihen sich Hotels und 

Pensionen. Hausnummern sucht man vergeblich, die Häuser tragen Namen wie „Helvetia“, „Haus Hohlfeld“ 

oder „Villa Thusnelda“. Dafür wurde der Bad Schandauer Ortsteil im April 2017 von der Interessensgemein-

schaft „Sachsens Schönste Dörfer“ mit dem Prädikat ‚Schönstes Dorf Sachsens‘ bedacht. Ausgezeichnet als 

"Leuchtturm der Tourismuswirtschaft" wurde Anfang 2018 auch das Winterdorf Schmilka für sein kreatives 

und nachhaltiges Konzept. Früher ein Schifferdörfchen an der Grenze zur Tschechischen Republik, hat sich 

Schmilka unter Hotelier und Unternehmer Sven-Erik Hitzer, zu einem wahren Refugium für Erholungssu-

chende, Genießer und Aktivurlauber entwickelt. Mittlerweile bietet sich dem Gast eine breite Auswahl an 

Übernachtungs-, Gastronomie-, Wellness- und Kulturangeboten. Das alles unter dem Credo eines nachhalti-

gen Tourismus. 

 

Hervorzuheben ist die konsequente Ausrichtung auf Bio. Der Leitspruch „100 % Bio“ wird hier gelebt: Von 

der frischen Bio-Vital-Küche aus ökologisch angebauten und bevorzugt regionalen Zutaten, über die Nutzung 

von Ökostrom aus regenerativen Energiequellen, wie Solarenergie oder Abwärmenutzung bis hin zu Elektro-

autos und einem eigenen Kräuter- und Tomatengarten. Gründer und Geschäftsführer Sven-Erik Hitzer lag 

zudem besonders die ökologisch-verträgliche Bauthematik am Herzen seit er im Jahr 1993 das erste Gebäude 

in Schmilka übernahm. Die Häuser sind ökologisch saniert, die Gästezimmer nach baubiologischen Standards 

eingerichtet: mit geseiften Holzböden, Naturfarben und -textilien, Naturlatexmatratzen und elektro-

smogfreiem Raumklima. So verströmt der ganze Ort einen ganz besonderen Charme von rustikal bis mondän, 

jedoch immer natürlich, authentisch und unter ökologischen Aspekten. Das Bio- und Nationalpark Refugium 

Schmilka ist bio-zertifiziert (DE-ÖKO 006), Mitglied im Verband der BIOHOTELS sowie Bioland Partner und 

Nationalpark-Partner des Nationalparks Sächsischen Schweiz. 

 

Warum ausgerechnet Schmilka? Das Konzept ist einzigartig und die Lage einfach genial! 

Das Bio- und Nationalpark Refugium Schmilka ist ein sogenanntes „Albergo Diffuso“ - aus dem italienischen: 

verstreutes Hotel – das heißt Zimmer, Apartments, Ferienwohnungen und -häuser, die Rezeption wie auch 

Restaurants, Veranstaltungsstätten oder Manufakturen sind nicht im gleichen Gebäude untergebracht. Der 

Ort Schmilka wird so zum eigentlichen Hotel: die Zimmer und Ferienwohnungen sind nicht entlang eines 

langen Flurs auf mehreren Etagen aneinandergereiht, sondern im ganzen Dorf verstreut. 

Eine weitere Besonderheit ist ein ganzjähriges Kulturprogramm, die sogenannten „Rituale“, welche Über-

nachtungsgästen wie Tagestouristen offenstehen: vielfältige Erlebnisse von Live-Konzerte über Führungen 

und Wanderungen bis hin zu Yoga, Kräuterspaziergänge und Klangmeditationen. 

Zwischen Elbe und Elbsandsteingebirge lockt die Region mit über 1200 km ausgebauten Wanderwegen, da-

runter dem 115 km langen Malerweg. Diese mehrfach ausgezeichnete Panoramaroute führt auf ihrer fünften 

Etappe direkt durch Schmilka. Auch der Elberadweg kreuzt Schmilka und bietet hier ideale Rast- und Logi-

möglichkeiten. Sportlich wird es u. a. beim Klettern und Kraxeln in dem beliebten Kletter-Eldorado der Säch-

sischen Schweiz. Und wer sich treiben lassen möchte, nutzt das Angebot vor Ort und paddelt auf der „Kö-

nigstour“ die Elbe stromabwärts von Schmilka bis nach Wehlen, vorbei an Königstein und Bastei.  

www.schmilka.de 
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Faktenblatt 
 

Bio- und Nationalpark Refugium Schmilka 

Albergo GmbH 

Schmilka Nr. 11 

01814 Bad Schandau OT Schmilka 

 

Geschäftsführer: Sven-Erik Hitzer und Moritz Hitzer 

Mitarbeiter: ca. 70 

Einwohner Schmilka: ca. 73 

 

Übernachtungsmöglichkeiten: Bio-Hotel Helvetia | Bio-Hotel Zur Mühle | Bio-Hotel Villa Waldfrieden – Das 
Bohème Hotel | Das Forsthaus | Premium Apartments in der Bio-Villa Thusnelda | Pension Rauschenstein | 
Ferienwohnungen im Haus Hohlfeld | Ferienhaus StrandHaus | Ferienhaus Mühlchen | Ferienhaus Niklas  

ca. 130 Gästebetten in allen Kategorien, vom einfachen Wanderquartier und gemütlichen Ferienhaus über 
4 Sterne Hotels bis zu Luxussuiten 

Gastronomieangebote: Bio-Restaurant StrandGut | Café Richter mit Bistrorestaurant | Mühlenstube | Bier-
garten im Mühlenhof | Gasthof zur Mühle 

Manufakturen: Bio-Braumanufaktur Schmilka | Historische Mahl-Mühle | Bio-Bäckerei | Tortenmanufaktur 
Café Richter 

Rituale: ein tägliches, vielfältiges Erlebnisprogramm für Übernachtungsgäste wie Tagestouristen mit geführ-
ten Wandertouren, Mühlen- und Brauereiführungen, Kräuterwanderungen, Klangmeditationen, Yoga, Vor-
träge, Konzerte und vielem mehr 

Wellness und Gesundheit: Naturheilpraxis mit verschiedenen Massage- und Wellnessangeboten | Badehaus 
mit Panoramasauna | Badezuberei | Während der Wintersaison: Bierbad im historischen Mühlenhof 

Aktivangebote vor Ort: Wandern | Klettern | Klettersteig-Touren | Fahrrad-Touren | Paddelboot-Touren 

Anreise: Mit der Bahn gelangt man bequem und umweltfreundlich von allen Regionen Deutschlands über 
Dresden bis nach Schmilka. Entlang der Elbe schlängelt sich die Bahnstrecke vorbei an den schroffen Felsfor-
mationen des Elbsandsteingebirges, Pirna und der Festung Königstein. 

• S-Bahn Linie 1 aus Richtung Dresden bis Haltepunkt Schmilka-Hirschmühle 

• Fährverbindungen vor Ort mit dem Fährschiff „Lena“ von 1927 

• Buslinie 252 nach Bad Schandau und Umgebung 

• Wanderschiff von Bad Schandau über Krippen und Schmilka bis ins tschechische Hřensko 

• Historische Kirnitzschtalbahn von Bad Schandau bis zum Lichtenhainer Wasserfall 

• Busverbindungen in die Böhmische Schweiz 

• Mit dem PKW über die S172, E-Auto Ladestationen vor Ort 

• Mit dem Rad über den Elberadweg 

• Zu Fuß über den Malerweg Etappe 5 und 6 
 

Übrigens: Übernachtungsgäste können mit der Gästekarte mobil regionale Busse und Fähren gratis nutzen. 

Unsere Pressemappe inkl. Bildmaterial zum Download finden Sie unter www.schmilka.de/pressemappe. 
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